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Band 2       Kapitel 5 
 

Chronik vom 16.09.1951 – 24.08.1952 
 

Wiederbegründung der BSG Datteln Hagem e.V. 
 

Datteln- Hagem 16.09.1951 
 

Nach elfjähriger Pause, veranlasst durch den Krieg 1939-1945 fand wieder die erste Versamm-

lung des Bürgerschützengilde Datteln- Hagem statt. 

Am Sonntag, dem 16.09.1951 morgens 11:00 Uhr fand im Vereinshaus Datteln- Hagem eine 

Zusammenkunft des alten Vorstandes und einer Anzahl Mitglieder der Bürgerschützengilde 

Datteln- Hagem statt. In dieser wurde einstimmig der Beschluss gefasst, alles zu unternehmen 

um die Gilde wieder lebensfähig zu gestalten. Weiter wurde der Beschluss gefasst am Sonntag 

dem 30. September 1951 morgens 11:00 Uhr im Vereinshaus Datteln- Hagem eine Versamm-

lung abzuhalten, zu der alle Mitglieder und alle die es werden wollen, insbesondere die junge 

Generation, herzlichst eingeladen werden. 

 

1. Vorsitzender:        der Schriftführer 

Langhardt                Dücker 

 
 

Datteln- Hagem 30.09.1951 
 

In der am 30. September 1951 morgens 11:00 Uhr einberufenen Versammlung des Bürger-

schützengilde Datteln- Hagem konnte der geschäftsführende Vorstand eine stattliche Anzahl 

begeisterte Schützenbrüder begrüßen. Schützenbruder Mues eröffnete die Versammlung um 

11:15 Uhr. Es wurde zunächst in ehrender Weise der verstobenen Mittglieder gedacht. Nun-

mehr wurden Einzeichnungslisten ausgelegt. Von den circa 60 Anwesenden trugen sich sofort 

40 als Mitglied ein. 

Ferner wurde einstimmig beschlossen, am Samstag, den 27. und Sonntag 28. Oktober 1951 

ein Preisschießen zu veranstalten. Beginn desselben, Samstag 27.10.1951 nachmittags 18:00 

Uhr, Schluss 23:00 Uhr. Fortsetzung Sonntag 28.10.1951 morgens 11:00 Uhr, Schluss 23:00 

Uhr. Mit der Organisation wurden die Schützenbrüder Böse, Müller u. Ewald Müller, für weitere 

Bedienung am Samstag 27.10.1951 die Schützenbrüder Stuhldreier, Seewald, Stoerbrauck u. 

Dinklage und für Sonntag 28.10.1951 die Schützenbrüder Fritz Koch, Dördelmann und Kin-

dermann Ernst beauftragt.  
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Der Mitgliederbeitrag wurde einstimmig auf 1,00 DM monatlich festgesetzt. Gegen 12:00 Uhr 

wurde die Versammlung vom Schützenbruder Mues mit „Gut- Schuss“ geschlossen. Die 

nächste Versammlung findet nach dem Preisschießen statt. 

 

1. Vorsitzender       Der Schriftführer 

          Langhardt               Dücker 

 

 

 

Vorstandssitzung Datteln- Hagem 20. Januar 1952 

 

Am 20.01.1952 fand im Vereinshaus eine Vorstandssitzung statt, hierzu war der prov. Vorstand 

vollzählig erschienen, auch Schützenkönig Clemens 1. nahm daran teil. Man war sich darin 

einig, dass der Vorstand in der nächsten Versammlung, die am 27.01.1952 stattfinden soll, 

neu gewählt werden muss. Ferner soll in dieser Versammlung auch über eine Fastnachtsfeier 

Beschluss gefasst werden.  

 

Nachdem noch verschiedene Punkte wie Ausmarsch u. a. m. behandelt worden waren, wurde 

die Sitzung gegen 11:30 Uhr geschlossen. 

 

1. Vorsitzender       Der Schriftführer 

          Langhardt                Dücker 

 

 

 

 

Mitgliederversammlung!   Datteln- Hagem 27 Januar 1952 

 

Die Tagesordnung zu dieser Versammlung umfasste 4 Punkte. 

1). Aufnahme neuer Mitglieder, 2). Vorstandswahl, 3). Fastnachtsfeier und 4). Verschiedenes. 

 

Es wurden 10 neue Mitglieder aufgenommen und der Vorstand wie folgt gewählt, 

1. Vorsitzender: Hermann Langhardt, 2. Vorsitzender: Hugo Lettmann  

1. Schriftführer: Wilhelm Dücker, 2. Ludwig Müller 

Kassierer: Wilhelm Mues, Kassenprüfer, J. Freihoff und J. Kindermann. 

 

Es wurde dann weiter beschlossen, am Sonntag dem 3. Februar 1952 eine Fastnachtsfeier 

beginnend nachmittags 18:00 Uhr zu veranstalten. 
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Ein Würstchenessen soll hiermit verbunden werden, wofür je Person 1,20 DM zu entrichten 

sind. Nachdem noch über Ausmarsch und Sonstiges verhandelt worden war, wurde die Ver-

sammlung gegen 12:00 Uhr vom 1. Vorsitzenden geschlossen. 

 

1. Vorsitzender       Der Schriftführer 

          Langhardt               Dücker 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erste Veranstaltung der Schützengilde Datteln- Hagem nach  
elfjähriger Pause am 3. Februar 1952 

 
Am Sontag den 3. Februar 1952 fand in den Räumen des Vereinshauses Hagem, für die Mit-

glieder der Schützengilde und deren Angehörigen eine Fastnachtsfeier statt, die um 18:00 Uhr 

ihren Anfang nahm. 

 

Freudig waren alle der Einladung gefolgt uns schon kurz nach Beginn der Veranstaltung setzte 

ein überaus frohes Leben und Treiben ein. Die Tanzlustigen kommen voll auf ihre Kosten und 

war die Tanzfläche stets beängstigend gefüllt. Auch sonst war für fröhliche und abwechslungs-

reiche Unterhaltung gesorgt. Das Stimmungsbarometer stieg von Stunde zu Stunde und hatte 
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in den frühen Morgenstunden des Montags den Höhepunkt erreicht. Mit einem nassen u. ei-

nem trockenen Auge wurde dann der Heimweg angetreten, in dem Bewusstsein, einen äußerst 

vergnügten Abend verlebt zu haben. 

 

1. Vorsitzender       Der Schriftführer 

          Langhardt        Dücker 

 

 

Vorstandssitzung der Schützengilde Datteln- Hagem 05.03.1952 

bei Merle 
 

In der am 05.03.1952 stattgefundenen Vorstandssitzung standen folgende Punkte zur Ver-

handlung. 

 

1). Anschaffung einer Kopfbedeckung Hüte oder Mützen, 

2). Preisschießen am 29., 30. und 31. März 1952, 

3). Schützenfest betreffend. 

 

Der 1. Punkt soll in der am 16.03.1952 abzuhaltenden Versammlung endgültig geklärt werden. 

Zum Punkt 2 wurde beschlossen das Preisschießen an den vorgenannten Tagen abzuhalten, 

es sollen nur Geldpreise ausgesetzt und über die Höhe derselben in der Versammlung am 

16.03.1952 verhandelt werden. Ferner wurde beschlossen noch in diesem Jahr ein Schützen-

fest abzuhalten, auch hierüber soll in der Versammlung am 16.03.1952 verhandelt werden. 

 

1. Vorsitzender       Der Schriftführer 

          Langhardt        Dücker 

 

 

Generalversammlung der Schützengilde Datteln- Hagem 16.03.52 

im Vestischen Hof (Merle) 
 

In der am heutigen Tage stattgefundenen Generalversammlung standen folgende Punkte auf 

der Tagesordnung! 

 

1. Anschaffung von Hüten oder Mützen 

2. Preisschießen am 29.,30. u. 31. März 1952 

3. Ausmarsch im Mai 1952 

4. Schützenfest betreffend. 
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Zum ersten Punkt war die Mehrheit für Mützen und sollen diese in kürzester Frist durch des 

Hutgeschäft Beckmann angeschafft werden. 

 

Zum Preisschießen an den genannten Tagen wurde beschlossen Geldpreise auszusetzen und 

zwar 100 - 80 - 40 - 20 u. 10 DM, außerdem soll als Tagespreis an jedem der 3 Tage eine 

Flasche Doppelkorn ausgesetzt werden. 

 

Der Ausmarsch soll am 18. Mai stattfinden und zwar nach Alt- Hagem, Gehöft Brune. Dort soll 

nach den stattgefundenen Übungen eine Stärkung in Form einer Erbsensuppe mit Einlage 

verabreicht werden. Am Abend findet dann an derselben Stelle ein gemütliches Beisammen-

sein mit den Angehörigen statt. 

 

Einstimmig wurde beschlossen noch in diesem Jahr ein Schützenfest zu feiern und als Termin 

vorläufig der 28., 29. u. 30 Juni festgelegt. 

 

Nach einem „Gut - Schuss“ wurde die anregend verlaufene Versammlung vom 1. Vorsitzenden 

gegen 13:30 geschlossen. 

 

Der 1. Vorsitzender       Der Schriftführer 

          Langhardt        Dücker 

 

 

Vorstandssitzung am 23. April 1952 Vereinshaus Hagem 

 

1. Anschaffung der Mützen 

2. Anschaffung der Röcke für Offiziere u. Adjutanten 

3. Schützenfest betreffend. 

 

Zum 1. Punkt wurde beschlossen am Sonntag 27.04.1952 die Probemützen der Versammlung 

vorzulegen und gemäß Versammlungsbeschluss dieselben zu bestellen. 

Anfertigung der Röcke für Offiziere u. Adjutanten wurde Herrn Schneidermeister W. Behrend, 

nach von ihm vorgelegten Tuchmuster übertragen. Die Offiziere und Adjutanten haben sich die 

Röcke auf eigene Rechnung zu beschaffen.  

Zu Punkt 4. Schützenfest teilte der 1. Vorsitzende Langhardt mit, dass es unmöglich sei, an 

dem in der Versammlung vom 16.03.1952 festgelegten Termine 28., 29. u. 30. Juni, das Schüt-

zenfest zu feiern, da für diese Zeit ein entsprechendes Zelt nicht zu haben sei. Man einigte 
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sich dann auf den 30. u. 31. August, sowie 1. September 1952. An diesem Termin für das 

Schützenfest soll unter allen Umständen festgehalten werden. 

 

Der 1. Vorsitzender       Der Schriftführer 

          Langhardt        Dücker 

 

 

 

Versammlung am 27. April 1952 im Vestischen Hof (Merle). 
Tagesordnung: 

 

1. Aufnahme neuer Mitglieder, 2. Bestellung der Mützen, 3 Bestellung der Röcke für Offiziere 

u. Adjutanten, 4. Schützenfest betreffend, 5. Verschiedenes. 

 

Die Versammlung was gut besucht. Punkt 1. war schnell erledigt, da Neuaufnahmen nicht 

getätigt wurden.  

 

Punkt 2. gab Veranlassung zu einer regen Debatte die damit endete, dass die Mützen nach 

dem ausgesuchten Muster der Firma Beckmann Datteln geliefert werden sollen. Geliefert wer-

den die Mützen von Firma Beckmann u. Schneidermeister W. Behrend. 

Die Röcke für Offiziere u. Adjutanten werden von H. Schneidermeister Behrend, für Rechnung 

des Bestellenden geliefert. 

 

Des 1. Ausmarsch findet am 18. Mai 1952 statt und zwar nach Alt- Hagem zum Gehöft H. 

Brune. Zu diesem Ausmarsch wird noch ein Bataillonsbefehl herausgegeben. Es sollen Übun-

gen stattfinden um zum Schützenfest für Alles gerüstet zu sein. Danach gibt es zur Stärkung 

Erbsensuppe mit Einlage und anschließend gemütliches Beisammen sein mit den Angehöri-

gen.  

 

Das Schützenfest findet nun endgültig am 30. u. 31. August u. 1. September 1952 statt. Dieser 

Termin ist endgültig. 

 

Der 1. Vorsitzender       Der Schriftführer 

          Langhardt        Dücker 
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1. Ausmarsch 18.05.1952 
 

Vom schönsten Wetter begünstigt, fand dieser erste Ausmarsch des Gilde nach 14-jähriger 

Pause statt. Nach kurzem Umzug durch die Beisenkampsiedlung ging es zum Gehöft des 

Bauern u. Major Brune. Hier entwickelte sich schnell ein lebhaftes Treiben, woran auch die 

Bevölkerung Datteln- Hagem zahlreich teilnahmen. Nach Stärkung mit einer erstklassigen 
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Erbsensuppe geh es dann zum gemütlichen Teil über, wobei auch der unvermeidliche Tanz zu 

seinem Rechte kam. Bis in die frühen Morgenstunden verzog sich das gemütliche Beisam-

mensein und wurde durch nichts getrübt. Man trennte sich mit dem Bewusstsein, mal wieder 

einen wunderbaren Abend verlebt zu haben. 

 

1. Vorsitzender              Schriftführer 

     Langhardt         Dücker 

 
 
 

Am Sonntag dem 13. Juli 1952, 10:00 fand eine außergewöhnliche 
Versammlung der Gilde statt. 

 
Es wurden vor allem die Vorbereitungen für das Ende August zu feiernde Schützenfest getrof-

fen. Hierzu wurde ein besonderer Festausschuss, bestehend aus den Schützenbrüdern: Mül-

ler, Grave und Stuhldreier gewählt. Einstimmig wurde beschlossen am Schützenfest in Ahsen 

mit einer starken Abordnung insbesondere (Fahne) teilzunehmen. Als Fahnenoffiziere wurden 

die Schützenbrüder: Ratthoff, Friedhoff u. Wegner gewählt. Der nächste Ausmarsch am 27. 

Juli 1952 nach Lettmanns Hof in Hagem gilt der weiteren Vorbereitung zum Schützenfest. 

 

Eine äußerst rege u. stürmische Debatte setzte unter Punkt verschiedenes ein, wobei beson-

ders Vorkommnisse des Ausmarsches am 6. Juli behandelt wurden. Unter der energischen 

Leitung des 1. Vorsitzenden fand die Sache eine schnelle und befriedigende Erledigung. 

 

 

Der 1. Vorsitzender       Der Schriftführer 

          Langhardt        Dücker 

 
 

2. Ausmarsch am 06. Juli 1952. 
 

Der 2. Ausmarsch fand zum Gehöft des Schmiedemeisters und Wirt Schützenbruder Jupp 

Dördelmann statt. Es war hier alles auf das Beste vorgerichtet insbesondere in der Schmiede, 

die schön mit Grün geschmückt war hatte man Tische u. Stühle aufgestellt, sodass alle Gele-

genheit hatten, mit ihren Angehörigen unterzukommen. Auch eine Tanzfläche war geschaffen 

und wurde die selten leer. Alle waren voll befriedigt von diesem Ausmarsch. 

 

1. Vorsitzender              Schriftführer 

     Langhardt         Dücker 
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3. Ausmarsch am 27. Juli 1952 

 

Der 3. Ausmarsch fand am 27. Juli 1952 statt und ging zum Gehöft des Schützenbruders Hugo 

Lettmann in Alt- Hagem. Leider tat der eintretende Regen der Sache etwas Abbruch. Doch 

fanden alle trockene Unterkunft auf der Diele. Gegen 17:00Uhr traf dann die Königin Karoline 

1. ein, flankiert von den Thronoffizieren. Das Bataillon stand schon zum Empfang bereit.  

 

König Clemens 1. u. Königin Karoline 1. schritten nun die Front ab und dann formierte sich 

das Bataillon zum Parademarsch. Der Parademarsch wurde unter Anführung von Hauptmann 

Störbrauk schneidig und exakt ausgeführt und König Clemens 1. sowie Königin Karoline 1. 

dankten herzlich für die schneidige Ausführung. Schützenbruder Heinrich Lettmann sen. war 

auch anwesend und auch Er musste die Front des Bataillons abschreiten. Nun Gab es zur 

Stärkung für jeden Schützen ein Butterbrot und auch Biermarken.  

 

Am Abend fand dann bei Merle Vest. Hof ein gemütliches Beisammensein mit den Angehöri-

gen statt, wobei auch das Tanzbein geschwungen wurde. 

 

1. Vorsitzender           Schriftführer 

     Langhardt        Dücker 

 

 

4. Ausmarsch am 24.August 1952 

 

4. und letzter Ausmarsch vor dem Schützenfest am 24. August 1952. Dieser letzte Ausmarsch 

vor dem Schützenfest ging nach dem Gehöft des Schützenbruders Rüter in Alt- Hagem. Auf 

der Wiese daselbst fand bald ein reges Leben u. Treiben statt. Es wurde fest geübt für das 

bevorstehende Fest. 

 

Nachdem nur alles klappte wurde auch hier unter den Schützen ein Butterbrot verteilt, woran 

jeder seine Kraft aufwenden musste um es restlos zu vertilgen. Doch mit einem guten Trunk 

ging auch dieses glücklich von statten.  

 

Bei Gelegenheit dieses Ausmarsches wurde unserem Vorstandsmitglied u. Schützenbruder 

Heinrich Lettmann sen. die Ehrenurkunde als „Ehrenvorsitzender“ der Bürgerschützengilde 

Datteln- Hagem auf Lebenszeit überreicht. Es fand dann, Ihm zu Ehren noch ein Vorbeimarsch 

im Paradeschritt statt. 

 



Seite 103 von 339 
 

Auch nach diesem Ausmarsch fand noch ein gemütliches Beisammensein mit den Angehöri-

gen bei Merle Vest. Hof statt. Es ging hierbei sehr gemütlich zu und für Unterhaltung und Tanz 

war reichlich gesorgt.  

 

Alle waren sich darüber einig, dass wenn am Samstag 30.08. das Schützenfest angekündigt 

wird, eine große Begeisterung hierfür vorhanden sein wird und 3 Tage Schützenfest in Datteln- 

Hagem nach 17 Jahren eine Begeisterung hervorgerufen wird, die ihresgleichen nicht sehr 

leicht findet. 

 

1. Vorsitzender              Schriftführer 

     Langhardt         Dücker 

 

 

Ende Kapitel 5 
 

 
 

Hof Rüter 1952 

 
 

 



Seite 104 von 339 
 

Band 2       Kapitel 6 
 

Chronik vom 30.08.1952 bis 19.06.1955 
Von Schützenfest zu Schützenfest 

 
Schützenfest Datteln - Hagem 1952 

 
Am Samstag, den 30.08.1952, war es wieder so weit. 16:00 Uhr gaben Böllerschüsse den 

Beginn des Schützenfestes der Bürgerschützengilde Datteln- Hagem nach 17-jähriger Pause 

bekannt. Auf dem Sportplatz des Sportvereins Vorwärts Hagem war ein prächtiges Festzelt 

errichtet, die Vorbereitungen restlos beendet. Um 17:00 Uhr wurde der Vogel abgeholt, vom 

Hause Kindermann Cl. zum Festplatz und aufgesetzt. 

 

Am Abend war um 19:00 Uhr das Bataillon   angetreten für den Abmarsch zum Beisen-

kampplatz, Hier fand sich die Bevölkerung von Datteln- Hagem ein und war erfreut über die 

prächtige Aufstellung des Bataillons, der Feuerwehrkapelle Gladbeck, und des Trommlerkorps 

der Schützengilde Datteln. Zum Schluss des Zapfenstreichs wurde gemeinschaftlich das 

Deutschlandlied gesungen und eine seltene schöne Feierstunde war beendet. Mit flotter Mar-

schmusik ging es zurück zum Zelt und hier begann der erste Festball, der schon gut besucht 

war. 

 

Am Sonntagmorgen War großes Wecken. Um 9:00 Uhr wurde am Ehrenmal ein Kranz nieder-

gelegt, danach war gemeinschaftlicher Kirchgang. 

 

Um 14:00 Uhr wurden die auswärtigen Gilden empfangen und anschließend marschierte ein 

großer Festzug mit mehreren Kapellen und Trommlerkorps und unter Teilnahme der Schüt-

zengilden Datteln, Ahsen, Meckinghoven, Horneburg, und Rapen durch die Straßen und wie-

derum nahm die Bevölkerung lebhaften Anteil. Besonders der Vorbeimarsch am alten Königs-

paar und den Königspaaren der Nachbargilden zog eine große Menschenmenge an, danach 

ging es wieder zum Festplatz. Hunderte Schaulustige sahen die ersten Schüsse auf den Vogel. 

König Clemens schoss sofort den Reichsapfel ab, die Krone fiel durch Hugo Lettmann und 

das Zepter durch Ludwig Müller. Am Abend war wieder ein großer Festball, und das Zelt war 

ausgezeichnet besetzt. 

 

Der Montag begann mit dem Schießen bis zum Königsschuss, um 13:15 Uhr wurde der Kern-

schuss durch Hugo Lettmann abgegeben, und Hugo 1. wählte sich zur Königin Frau Friederike 

Lechtenfeld gen. Grave. Am Nachmittag wurde die feierliche Krönung durch Amtsdirektor Kier-

feld vorgenommen, am Ende dieser Feier wurde erneut die Bedeutung der Schützengilde 
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durch Schriftführer Wilhelm Dücker hervorgehoben und ein Hoch auf den Bundespräsidenten 

Theodor Heuß und den Bundeskanzler Dr. Adenauer dargebracht. Wieder sangen alle das 

Deutschlandlied. Anschließend marschierte ein Festzug durch Alt- Hagem. Bei dem anschlie-

ßenden Vorbeimarsch vor König Hugo 1. und Königin Friederike war wieder eine große Men-

schenmenge zugegen. 

 

Am Abend war als Ausklang des Großen Festes der unvergessene Königsball, von dem einige 

unentwegte erst am Dienstagmittag zurückkehrten. Damit war das Schützenfest 1952, wel-

ches einen sehr guten Verlauf nahm und ohne Zwischenfälle verlief, beendet. 

 

 

1. Vorsitzender         Schriftführer 

    Langhardt         Ludwig Müller 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     

  Ernst Kindermann fertigte auch 1552 den Vogel an. 
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Beginn des Königsschießens 
 

Zeitungsartikel Schützenfest 1952 
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Förster Klute sorgte für die richtige Ladung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzender Hermann Langhardt, Clemens 1., 
Ehrenvorsitzender Heinrich Lettmann, Fahnenträger Kotthoff 
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Kassierer Wilhelm Mues am Gewehr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Willi Brune zielt 
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Hermann Hildebrand und Fritz Seewald mit der Beute 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dann wurde das Schießen ernst. Man sieht es Hugo Lettmann an. 
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Wieder wird genau Maß genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hugo 1. Jubelt über seinen Königsschuss 
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Hugo hat es geschafft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Den Festzug eröffnete die Reiterstandarte der Reitervereinigung Datteln 
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Das prächtige Trommlercorps der Schützengilde Datteln 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Fahne mit den Offizieren 
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Es naht das Bataillon 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Feldwebel führen an 
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Der Schluss des Bataillons 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Königskutsche mit Hugo 1. 
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Der Wagen des alten Königspaares 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ehrenvorsitzender Lettmann und Amtsdirektor Kierfeld 
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Das Königspaar aus Datteln 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Königswagen 
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Der Königswagen aus Ahsen 
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Wagen des Hofstaats 
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Doktor Eisenbarth 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Königswagen im Festzug 
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König Hugo 1. Und Königin Friederike 1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

König Hugo 1. Und Königin Friederike 1. 
Nebst Hofstaat bei der Parade 
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Königsball am 12.10.52 bin Merle 
 

Zum 12.10.1952 hatten König Hugo 1. und Königin Friederike zum festlichen Königsball bei 

Merle eingeladen, den alle Schützen mit ihren Damen freudig erwartet hatten. Das Königspaar 

hatte vor allem für ein sehr gutes Essen, aber auch für die nötigen Getränke gesorgt. Nachdem 

eine Reihe Beförderungen ausgesprochen waren nahm der Tanz seinen Anfang und Fröhlich-

keit und Stimmung hielt die Schützengilde Datteln- Hagem bis zum frühen Morgen zusammen. 

Noch lange Zeit würde an diesen wunderbaren Abend gedacht. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

     

Nikolausfeier 15.12.1952 

 

Am 15.12.1952 kamen auch die Kinder der Schützen zu ihrem Recht und bei einer sehr har-

monischen Nikolausfeier gab es glückliche Stunden. Eine Theatergruppe aus Kindern leitete 

die Bescherung durch St. Nikolaus ein, und mit einer Tüte zogen alle Kinder froh nach Hause. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

Generalversammlung 18.01.1953 

 

Generalversammlung 18.01.1953 bei Bula (Vereinshaus). Um 17:00 Uhr eröffnete Vorsitzen-

der Hermann Langhardt die Generalversammlung. Erster Punkt der Tagesordnung war die 

Aufnahme neuer Mitglieder, danach folgte die Neuwahl des Vorstandes. Kassier Theodor Kös-

ter gab den Kassenbricht und Schriftführer Ludwig Müller den Jahresbericht. Dem Vorstand 

wurde Entlastung erteilt und alle Vorstandsmitglieder einstimmig wiedergewählt. Nur zwei 

neue Kassenprüfer wurden gewählt und zwar, Josef Röger und Ignatz Kindermann. Dann 

wurde die Karnevalsfeier auf den 15.02.1953 bei Merle festgelegt. In den Festausschuss wur-

den gewählt, Hermann Hildebrandt, Karl Stuhldreier und Willi Weusthoff. Für den Monat März 

wurde ein Preisschießen geplant. Die Aufstellung der 2. Kompagnie wurde bis auf weiteres 

verschoben. Als Vereinslokal wurde einstimmig das Vereinshaus wiedergewählt. Dann wurde 

beschlossen bei Todesfällen pro Mitglied eine DM zu entrichten. Gegen 20:00 Uhr wurde die 

Versammlung geschlossen. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 
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Nachruf Heinrich Lettmann 

 

Am 06.03.1953 starb der Ehrenvorsitzende Heinrich Lettmann. Am 10.3.53 wurde der Ehren-

vorsitzende der Schützengilde Heinrich Lettmann unter großer Beteiligung der Schützen und 

der Bevölkerung zu Grabe getragen. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Karneval 1953 
 

Karnevalsfeier am 15.02.1953 bei Merle. 
 

Mit dem traditionellen. Würstchenessen begann die Karnevalsfeier bei Merle. Anschließend 

begrüßt 1. Vorsitzender Hermann Langhardt die in bunten Kappen oder in Kostümen erschie-

nen Närrinnen und Narren. Dann bekamen die Büttenredner das Wort und manche 
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Standpauke wurde gehalten. Schunkellieder und tanzend und singend blieb das fröhliche Nar-

renvolk bis zum Morgen beisammen. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

 

Preisschießen am 15.03.1953 

 

Am 15.03.1953 fand bei guter Beteiligung ein Preisschießen im Vereinshaus statt. Mit 35 

Ringen gewann W. Lorenz als erster Sieger 100.- DM. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

Übungsschießen 1953 

 

Am 19.04.1953 war ein Übungsschießen für die Amtsmeisterhaft des Amtes Datteln. Bei Brune 

in Hagem wurde hart gekämpft und mit 53 Ringen siegte Willi Pielsticker als bester Schütze 

des Tages. Mit je 52 Ringen folgten Johann Heitkamp und Ludwig Müller. 51 Ringe erzielte 

Will Brune. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

Versammlung am 26.04.1953 

 

Versammlung am 26.04.1953 im Vereinshaus. Um 17:00 Uhr eröffnete Vorsitzender Hermann 

Langhardt die Versammlung. Es wurden Aufnahmen neuer Mitglieder vorgenommen, das 

Sommerfest der Gilde wurde für den 16. Juni festgelegt und zwar bei Brune in Hagem. Der 

Königspokal wurde allen Schützen gezeigt. Ferner wurde bekanntgegeben, dass die Gilde vier 

neue Gewehre besitzt. Hugo 1. Hatte vier Schützenschnüre gestiftet für die besten Schützen 

vom 19.07.1953 und 10.05.1953. Außerdem soll dann die Mannschaft für die Amtsmeister-

schaft mit allen Schützengilden aufgestellt werden. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 
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Schützenschnüre 1953 

 

Endkampf um Schützenschnüre am 10.06.1953 

 

Das 2. Übungsschießen war gleichzeitig Endkampf um die von König Hugo 1. Verliehenen 

Schützenschüre. Es siegten: Willi Brune vor Ludwig Müller, Heinrich Koop und Heinrich Pol-

lack. Nach dem Schießen wurde bei Brune wie immer für das leibliche Wohl gesorgt und 

abends blieben die Schützen mit ihren Frauen noch lange zum Tanz beisammen. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

 

Eintragung 

 

Bei der Amtsmeisterschaft in Datteln, konnte die Gilde nur den 5. Platz belegen. 

 

 

Sommerfest 1953 

 

Sommerfest bei Brune am 140.6.1953 

 

Am Sonntag, den 14.06.1953 stand das Bataillon am Vereinshaus angetreten. Unter Befehl 

des Obersten Brune standen Bataillon und Werkskapelle Emscher- Lippe und mit flotter Mar-

schmusik ging es zum Hof des Obersten Brune. Hier wurde zunächst für die Kinder der Schüt-

zen reichlich Unterhaltung geboten und allerlei Süßigkeiten verteilt. Für Schützen war ein 

Preisschießen, aber auch für die Frauen. Bei den Frauen siegte Frau Pollak vor Frau Wenner, 

während bei den Männern König Hugo 1. vor Heinrich Pollak Sieger blieb.  

 

Den Offizieren wurden neue Degen verliehen, den alten Königen Mues und Kindermann einige 

Orden ebenso an Hauptmann Stoerbrauck ein Orden für gute Leistungen. Für besondere Ver-

dienste um den Wiederaufbau der Gilde wurde 1. Vorsitzende Langhard mit einem Orden aus-

gezeichnet. Dann wurden die Schützenschnüre verliehen und zwar 1. Klasse Willi Brune und 

2. Klasse Ludwig Müller, Heinrich Koop und Heinrich Pollak. Eine sehr schöne Erinnerungs-

gabe an den Königsschuss, erhielt König Hugo 1., einen Silberpokal und die Königin Friedrike 

eine Schmuckkassette.  
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Abends gab es eine kräftige Erbsensuppe und anschließend blieb man lange in froher Runde 

und tanzte bis zum Morgen. Die vielen Stiftungen die Hugo 1. während seiner bisherigen Amts-

zeit der Gilde zuteilwerden ließ, können hier nicht aufgezählt werden, aber die Regentschaft 

Hugo 1. hat wesentlich dazu beigetragen der Schützengilde ein Gefühl der Verbundenheit von 

ganz Datteln- Hagen zu geben. Durch sein Mitwirken war es möglich alle bisherigen Feste der 

Schützengilde Datteln- Hagem würdig zu gestalten und eine frohe Stimmung zu erreichen. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

Verleihungen am 14.6.53 

 

Nachtrag: Den Obersten Brune wurde ein Degen verliehen. Offizier Böse erhielt einen Orden 

für besondere Leistungen. Außerdem wurde die neue Königskette überreicht und ein Diadem 

für die Königin. 

 
Zeitungsartikel zum Sommerfest 1953 
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Eintragungen 
 
Am 29.06.1953 nahm die Gilde mit dem Trommlerkorps der Schützengilde Datteln an dem 

Schützenfest in Horneburg teil. Am Montag war die Gilde durch König Hugo 1. und Vorstands-

mitglieder vertreten.  

 

 

 

Am 04.07.1953 nahm die Gilde und dem Trommlerkorps der Schützengilde Flaesheim am 

Schützenfest der Schützengilde Meckinghoven mit 85 Mann teil. Es war die stärkste auswär-

tige Abordnung im Festzug, wie auch am Montag 40 Mann am Festzug des neuen Königs von 

Meckinghoven, Braukmann teilnahm, ebenso wie abends beim Königsball, der im schönen 

Festzelt harmonisch verlief. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

 

Eintragungen 

 

Am 16.08.1953 nahm die Gilde an dem Schützenfest in Erkenschwick teil, wo wiederum beim 

Festzug der zahlreiche Aufzug der Schützengilde Datteln- Hagem bemerkt wurde. 

 

 

Am 12.07.1953 war zum Schützenfest Flaesheim eine Fahnenabordnung zur Teilnahme ent-

sandt. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

 
 
 
 
 

Die folgenden Aufnahmen wurden am 04.02.1953 auf  
Veranlassung Hugo 1. angefertigt. 
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Bericht Vorstandssitzung am 28.07.1953 
 
In einer am 28.07.1953 stattgefundenen Vorstandssitzung bei Rüter in Hagem war zunächst 

ein Ausmarsch zum Katzenkreuz vorgesehen. Durch verschiedene Einflüsse kam dieser Plan 

zum Stillstand und in einer weiteren Vorstandssitzung im Vereinshaus am 07.09.1953 wurde 

endgültig festgelegt, dass der letzte Ausmarsch am Sonntag, den 13.09.1953 nach Lettmann 

führen solle. 

 

 

Bericht: Der letzte Ausmarsch nach Lettmann 

 

Ausmarsch am 13.09.1953 nach Lettmann. 

 

Um 14:00 Uhr trat das Bataillon mit dem Spielmannszug der Gilde Datteln zum Ausmarsch an. 

Zum letzten Male sollte der alte Bauernhof Lettmann, von dem Leben, der Schützen ganz 

erfüllt sein. Hugo 1. der 1953 noch Hagem verlässt um sein Land für Siedlungszwecke freiwillig 

zur Verfügung zu stellen, wird in Raume Köln eine neue Heimat finden.  

 

Wilhelm Dücker war es, der nach Ankunft auf den Hofe Lettmann eine kernige Ansprache hielt 

und all der Stunden der Freude und Geselligkeit gedachte, wie auch der herzlichen Gast-

freundschaft, die alle Schützen stets umgab, wenn sie auf Lettmanns Bauernhofe Stunden der 

Entspannung suchten und fanden. Dücker rief aus: möge noch nach tausend Jahren dieser 

Hof Zeugnis geben, von dem Leben der Schützen und der Fröhlichkeit die hier bei allen Aus-

märschen herrschte. Hugo 1. dankte seinen Schützen in launigen Worten und beförderte aus 

freudigem Anlass dieses Tages Willi Brune zum Major und W. Hauwe zum Königsadjutanten. 

 

Anschließend war Preisschießen, bei dem W. Jorzik vor W. Brune und D. Bulla Sieger wurde. 

Die Ehrenscheiben errangen H. Pollak und Joh. Dördelmann. Für den Durst der Schützen war 

bestens gesorgt und zum Schluss gab es eine Riesenwurst, welche von den Offizieren gestiftet 

war. Mit Marschmusik ging es dann zurück zum Vereinshaus, wo man bei Tanz noch lange 

beisammenblieb. 

 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 
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Versammlung 15.01.1953 

 

Versammlung am 15.01.1953 im Vereinshaus 

 

In der Versammlung am 15.11. wurde zunächst das Preisschießen am 28., 29.11.1953 bespro-

chen und die Preise etc. festgelegt. Dann wurde beschlossen die Weihnachtsfeier für die Kin-

der und die Abschiedsfeier für Hugo 1. am 2. Weihnachtstag 1953 stattfinden zu lassen. Der 

Kassenbericht war zufriedenstellen. Der Aufnahmebeitrag würde auf 1%, aber mindestens 10.- 

DM festgelegt. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

 

Preisschießen am 28., 29. u. 30.11.1953 

 

Unter Aufsicht von Major W. Brune fand ein Preisschießen statt, welches guten Besuch fand. 

Neue, eigene Gewehre und Scheiben mit Kugeln ließen zweimal 36 Ringe erringen. Sieger 

war Schliefe, Waltrop, 1. Preis 1 Schwein, 2. Sieger Fengler, Datteln 2. Preis 1 Frühstückskorb, 

3. Sieger Kindermann, Meckinghoven, 3. Preis 1 Gans. 4. Wurde Beerenbrock und erhielt 5 

Wildkaninchen. Aus Hagem kamen erst an 7. & 8. Stelle W. Jorzik und L. Müller zu Preisen 

mit je 35 Ringen. Fr. Koch u. H. Pollack auch je 35 Ringe waren beim Stechen auf der Strecke 

geblieben. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

 

Weihnachten 1953 

 

Am 2. Weihnachtstag fand um 14:30 Uhr eine Weihnachtsfeier für die Kinder statt. Ein Weih-

nachtsspiel, welches W. Weusthoff mit den Kindern eingeübt hatte, sorgte für die nötige Stim-

mung und nachher erschien St. Nikolaus (Halterbach) und teilte Lob und Tadel, jedes Kind 

erhielt eine schöne Tüte. 

 

Am Abend des 26.12.1953 war dann um 20:00 Uhr die Abschiedsfeier für König Hugo 1. der 

in den Ersten Tagen des Jahres 1954 nach Köln übersiedelt. Hermann Langhardt eröffnete 



Seite 134 von 339 
 

pünktlich die Feier und der Saal des Vereinshauses war dicht besetzt. Alle wollten noch einmal 

bei der Feier ihren König Hugo 1. sehen und sprechen, denn die Verbundenheit zwischen dem 

Schützenvolk und Hugo 1. ist sehr eng. Hermann Langhardt gedachte nochmal allen beson-

deren Taten des Königs und die Verbundenheit der Familie Lettmann mit dem Schützenverein 

Datteln- Hagem. 

 

Als Andenken und Auszeichnung zugleich erhielt Hugo 1. eine Zeichnung des Malers Jablochi 

aus Datteln, welche den Lettmannschen Hof darstellt. Tief ergriffen dankte Hugo Lettmann für 

diese Überraschung, gleichzeitig seine weitere Treue zur Gilde versprechend und erklärte, 

dass er bis zum nächsten Fest König bliebe und bei allen Veranstaltungen anwesend sein 

werde.  

 

Dann gab W. Weusthoff einige humorvolle Erlebnisse mittels Bierzeitung zum Besten. An-

schließend wurde ein Abendessen eingenommen. Danach ergriff der 1. Schriftführer W. 

Dücker nochmal das Wort und wünschte dem König Hugo 1. eine glückliche Zukunft am Deut-

schen- Rhein. Abschluss des offiziellen Teils war eine Tombola die viele schöne Preise aus-

warf. Eine gute Tanzkapelle sorgte für Stimmung und bei Musik und Tanz waren die Stunden 

in Fluge dahin. Bis zum nahen Morgen und länger hielten die Unentwegten aus und wieder 

hatte eine sehr harmonisch verlaufende Feier der Schützengilde Datteln- Hagem ihr Ende ge-

funden. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

Generalversammlung am 31.01.1954 

 

Am 31.01.1954 fand die Generalsammlung im Vereinshaus statt. Um 17:00 Uhr eröffnete der 

erste Vorsitzende Hermann Langhardt die Versammlung. 

Zunächst fand die Aufnahme neuer Mitglieder und zwar folgender statt: Wiechert, Pelzer u. 

Oberlin. Dann gab Theo Köster den Kassenbricht und Ludwig Müller den Jahresbericht. Da-

nach erfolgte Neuwahl, die Oberst Brune leitete. Der gesamte Vorstand wurde einstimmig wie-

der gewählt. Ferner wurde beschlossen, dass das Vereinshaus, Vereinslokal bleibt. Eine Ver-

sicherung für die Schießgruppe wurde angeregt. Es wird beschlossen am 27.05.1954 eine 

Autobusfahrt zu König Hugo 1. nach Berzdorf, durchzuführen. Eine Schießgruppe wurde dem 

Schützenbund gemeldet. Gegen 18:45 Uhr fand die Generalversammlung ihr Ende. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 
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Schießgruppe 

 

Während der Wintermonate entfaltete die Schießgruppe rege Tätigkeit. Fast jeden Sonntag 

10:00 war eifriges Training. Zwei Vergleichskämpfe mit Meckinghoven brachten einen Sieg 

und eine Niederlage. Bei einem Wettbewerb in Recklinghausen lag die Schützengilde Hagem 

an 4. Stelle. Die besten Schützen waren W. Jorzik 125, W. Brune 123, E. Höltker 122 Ringe. 

Bei einem Preisschießen vom 30.04. - 03.05.1954 siegte Beerenbrock, Meckinghoven 30 

Ringe, vor Simmerling Meckinghoven 29 Ringe, Müller Hagem 29 Ringe, Behrens Mecking-

hoven 29 Ringe und W. Jorzik Hagem 29 Ringe. Die Preise waren 1.) 100,00 DM, 2.) 1 Früh-

stückskorb, 3.) 1 Schinken, 4.) 1 Ferkel, 5.) 50 Eier, außerdem 3 Fl. Spirituosen. Das Preis-

schießen hatte guten Zuspruch zu verzeichnen. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

 

 

Versammlung am 02.05.1954 

 

Um 10:00 eröffnete kanns Grave, für den im Bad befindlichen Langhardt die Versammlung. 

Der 2. Vorsitzende wies auf die bevorstehende Autobusfahrt zum Rhein hin, und gab bekannt 

das bis zum 08.05.1954 endgültig die Zustimmung feststehen muss. Ein großer Teil der Ver-

sammlung zahlte darauf sofort das Fahrgeld und man hofft, dass ein sehr schöner Tag bei 

König Hugo 1. bevorsteht. Hugo 1. weilte selbst in Datteln und nahm an dieser Versammlung 

teil. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

 

 

Nachruf Willi Weusthoff 
 

Am 10.05.1954 verunglückte in Ausübung seines Berufs unser Festausschussmitglied Willi 

Weusthoff tödlich. Viele Feiern, so auch die Bescherung der Kinder hatte Willi Weusthoff vor-

bereitet oder durchgeführt. Auch zur bevorstehenden Fahrt zu König Hugo 1. hatte er sich sehr 

bemüht. Die Gilde und ein großer Teil der Bevölkerung, wie auch seine Schützenkammeraden 

gaben ihm das letzte Geleit. 
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Zeitungsartikel Nachruf Willi Weusthoff 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Besuch bei König Hugo 1. Lettmann  
in seiner neuen Heimat Berkdorf 

 
Am 27.05.1954 hatte sich die Gilde und des Trommlercorps Datteln, morgens um 6:00 Uhr, 

am Vereinshaus zur Abfahrt nach König Hugo 1. eingefunden. Über Köln ging es nach Berkdorf 

und unter klingendem Spiel marschierte die Gilde zum Hagenhof. 
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Vorstand und Offiziere an der Spitze des Bataillons. 
Dann folgte die Fahne und Kompagnie und schnell war Berkdorf durch 

die flotten Märsche vom Schlaf erwacht. 
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Oberst Brune hielt die 
Begrüßungsansprache 
und gedachte zunächst 
des verunglückten Ka-
meraden W. Weusthoff 
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Eine Gedenkpause für 
Willi Weusthoff 

 
 
 
 
 
 
König Hugo 1. bedau-
erte ebenfalls den jä-
hen Verlust der Gilde.  
Auch dankte er allen 
Schützenbrüdern für 
ihr Erscheinen und gab 
die Parole des Tages 
aus, Frohsinn sollte 
herrschen. 
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Anschließend verlieh Königin Friederike 1. Eine Reihe Auszeichnungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Friederike 1. bei 
einer Ansprache 
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Oberst Brune begrüßt das Königspaar 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Trommlerkorps Datteln 
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Die Bevölkerung er-
wartet nach dem 
Kirchgang die Gilde 
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Nach dem Kirchgang, an dem die Gilde geschlossen teilnahm, war bald Mittagspause. Ein 

kräftiges Essen sorgte für das leibliche Wohl. Am Nachmittag war ein Preisschießen im Garten 

des Hagenhofes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hier sieht man Willi Brune in Aktion 
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Die Sieger in vielen Kämpfen 
Von links: Besemann, Ose, Pielsticker, Brune, Dördelmann, 

Bulla, Schlegel, davor Müller und Jorzik 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

König Hugo 1. begrüßt einen älteren Schützenbruder 
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Der Tag in Berkdorf 
 
 
Mit vorstehenden Bildern sind die wichtigsten Ereignisse dieses Tages bereits aufgezeichnet. 

Bis zum späten Abend blieb man gemütlich auf dem Hagenhof und mancher Kontakt mit der 

Bevölkerung wurde hergestellt. U.a. erhielten bei den Verleihungen Plaketten die Vereinsmeis-

ter Klasse A. Wili Brune, Klasse B. G. Ose, Klasse C. D. Bulla. Ehrenscheiben errangen auf 

dem Hagenhof, Willi Brune, Willi Jorzik und Ludwig Müller. Schützenschnüre erhielten E. Höl-

ter, W. Pielsticker u. J. Dördelmann. Besemann und Schlegel erhielten Verdienstorden. Außer-

dem gab es eine weitere Reihe Preise und Verleihungen. Am Mittag hatte Wilhelm Dücker in 

der Dorfmitte eine Ansprache an die Bevölkerung gehalten. Die Musik sorgte während des 

ganzen Tages für notwendige Unterhaltung. So nahm der Tag einen vollkommen harmoni-

schen Verlauf und der Abschied vom Hagenhof war am späten Abend recht herzlich. Gegen 

Mitternacht traf man wieder in Datteln ein, denn die Versuche einiger Unentwegte, noch in Köln 

einige Stunden zu verbringen, fanden keinen genügenden Anklang. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

 

 

Schützenfest 1954 der Gilde Datteln 

 

 

Am 4. und 5. Juli 1954 feierte die Gilde Datteln ihr Schützenfest bei dem Hubert Mocker Schüt-

zenkönig wurde. Unsere Gilde nahm an beiden Tagen an den Festzügen teil. Besonders am 

Sonntag marschierte die Hagemer Gilde mit dem Olfener- Trommlerkorps geschlossen durch 

Dattelner Straßen und die Bevölkerung erfreute unser schmuckes Auftreten. Nachdem ging es 

zum Festzelt. Drei Fernsehapparate ließen uns miterleben wie Deutschland Fußballweltmeis-

ter wurde und spontan sangen alle das Deutschlandlied. An den Abenden waren die Festbälle 

gut besucht und nahmen einen guten Verlauf. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 
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Schützenfeste 1954 in Rapen und Woltrop 

 

Am 7. und 8. August waren Schützenfeste in Rapen und Waltrop. Am Sonntag nahm die Gilde 

am Festzug in Rapen teil und fand wiederum eine freundliche Aufnahme. In Waltrop nahm eine 

Fahnenabordnung teil. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

Erfolge der Schießgruppe 1954 

 

Unsere Schießgruppe betätigte sich an fast allen Sonntagen. Bei den Kreismeisterschaften 

errang die Schützengilde Datteln- Hagem den 4. Platz. Bei den Amtsmeisterschaften war eine 

wesentliche Verbesserung festzustellen, denn wir wurden 2., hinter der Gilde Meckinghoven. 

Eine große Anzahl Auszeichnungen wurden errungen und ferner wurde beschlossen einen W. 

Weusthoff Gedächtnispokal zu stiften, der von der gesamten Gilde ausgeschossen werden 

soll. Es errangen: Die große goldene Schießauszeichnung: Willi Brune, die goldene Schieß-

auszeichnung: Willi Jorzik, Willi Pielsticker, Johann Dördelmann, Heinrich Polack, Fritz Koch 

und Gerhard Ose. Die silberne Schießauszeichnung: Eduard Schlegel, Karl Stuhldreier, Dag-

obert Bulla, Peter Nierhöfer, Johann Heitkamp, Bernhard Oeding, Wille Besemann, die bron-

zene Schießauszeichnung: Gustav Fladda, Josef Knepper und Ludwig Müller. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

Versammlung am 28.11.1954 

 

Am 28. November fand im Vereinshaus eine Versammlung statt in der folgende Beschlüsse 

gefasst wurden: Im Jahre 1955 wird in Datteln-Hagem Schützenfest gefeiert, und zwar voraus-

sichtlich am 26. und 27. Juni 1955. 

Am 2. Samstag findet die Weihnachtsfeier für die Kinder statt. 

Am 20 Januar ist ein bunter Nachmittag für die Frauen der Schützen. 

Am 23. Januar ist die diesjährige Generalversammlung. 

Im Jahre 1955 wird erstmalig der Willi Weusthoff Pokal vergeben. 

Gegen 19:00 schloss der 1. Vorsitzende Hermann Langhard die gut besuchte Versammlung. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 
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Weihnachtsfeier für das Jahr 1954 

 

Am 2.1.1955 fand im Vereinshaus die Weihnachtsfeier für die Schützenkinder statt. König 

Hugo war mit seiner Familie und ebenso die Königin Friedrike anwesend. St. Nikolaus verteilte 

wie immer die Gaben und eine Theatergruppe der Kinder spielte ein Wintermärchen. Mit einer 

Tüte zogen alle Kinder froh nach Haus. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

 

Frauennachmittag 1955 

 

Am 20.01.1955 fand im Vereinshaus ein bunter Frauennachmittag statt. Dina Schulte mit platt- 

deutschen Dönekes sorgte für Stimmung. Die musikalische Leitung hatte Frau Müller. Eine 

Theatergruppe der Frauen brachte einen Sketsch: Mitwirkende des frohen Tages waren Frau 

Stoerbrauck, Frau Pielsticker, Frau Ludwicak, Frau Friedhof, Frau Möller und Frau Wendel. 

Anschließend brachte eine Verlosung manch schönen Gewinn. alle Frauen waren voll des 

Lobes über diese schöne Veranstaltung und wünschten baldigst eine Wiederholung. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 
Zeitungsartikel Frauennachmittag 1955 
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Generalversammlung am 23.01.1955 
 
Am 23.01.1955 war die Generalversammlung, die durch Hermann Langhardt um 17:00 Uhr 

eröffnet wurde. Nach dem Jahresbericht durch L. Müller und dem Kassenbricht durch T. Köster 

erfolgte die Neuwahl des Vorstandes. Theo Köster trat zurück. Es wurden dann Einstimmung 

wiedergewählt, 1. Vorsitzender Hermann Langhardt, 2. Vorsitzender Heinrich Grawe, 1. Kas-

sierer Wilhelm Mues, 1. Schriftführer Wilhelm Dücker, 2. Schriftführer Ludwig Müller. Für den 

2. Kassierer wurde Albert Hiltrop einstimmig gewählt. Ebenso einstimmig in den Festaus-

schuss wurden gewählt: K. Stuhldreier, Hermann Hildebrandt, Bernhard Oeding und Josef 

Wenner. 

Ferner wurde beschlossen am 25., 26. u. 27. Juni ist in Hagem Schützenfest, welches gleich-

zeitig als 25.-jähriges Jubelfest gilt. Am 19.02.1955 soll die Fastnachtsfeier stattfinden. 

Am 19.2.1955 fand im Vereinshaus die Fastnachtsfeier in altgewohnter Weise statt. 

Zum 1. Mal wurde der Willi Weusthoff Pokal von der Gilde ausgeschossen Sieger blieb 1955 

Willi Brune, der den Pokal in Anwesenheit von Frau Weusthoff erhielt. 2. Eduard Höltker, 3. 

Willi Pielsticker 4. Joh. Dördelmann. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 
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Nachrufe 1955 

 
 
Am 28.02.1955 verlor die Schützengilde durch den Tod den Schützenbruder u. langjährigen 

Vereinswirt Bernhard Bork der am 03.03.1955 unter großer Beteiligung der Kameraden begra-

ben wurde. 

 

 

Am 31. März starb der Schützenbruder Johann Besemann, der auch unter Beteiligung vieler 

Kameraden zu Grabe getragen würde. 

 

 

An 4. Mai verstarb unser langjähriger Kassierer und Schützenbruder Wilhelm Mues an dessen 

Beerdigung wieder viele Kameraden teilnahmen. 

 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

 

 

Vereinsmeisterschaft 1955 

 

Die Vereinsmeisterschaften bei der Gilde brachten folgende Ergebnisse: 

Klasse A. Willi Brune, Klasse B. Peter Nierhöfer, Klasse C. Ludwig Müller. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 
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Ergebnisse der Schießgruppe 1955 

 
Die Schießgruppe erreichte bei Vergleichskämpfen gute Leistungen und blieb bei den Amts-

meisterschaften wieder an 2. Stelle hinter Meckinghoven. Bei den Kreismeisterschaften wurde 

der dritte Platz hinter Recklinghausen, und Meckinghoven belegt. Gegen die Schießgruppe 

Datteln blieb man immer überlegener Sieger. Für gute Schießleistungen wurden viele Aus-

zeichnungen verlieben. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 
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Eintragungen 
 

Am 15.05.1955 fand der erste Ausmarsch der Gilde zum früheren Vereinswirt Dagobert Bulla 

im Winkel statt, fröhliche Stunden vergingen im Fluge und am Abend ging es mit dem Tromm-

lerkorps Datteln zurück zum Vereinshaus wo man noch einige Stunden gemütlich zusammen-

blieb. 
 

An 12.06.1955 marschierten trotz strömenden Regens die Schützen mit der Jäger- und Schüt-

zenkapelle Erkenschwick zum Hofe des Obersten Brune. Major Willi Brune beförderte zu Leut-

nanten, Josef Knepper und Gerd Ose. Zu O.-Gefr. beförderte Hauptmann Störbrauk, Fritz 

Koch, Willi Pielsticker, Dagobert Bulla und Willi Jorzik, zu Oberschützen Schulz, Reddemann 

und Fladda. 

Thronoffiziere wurden Egon Möller, Theo Dinklage, Willi Dragon und Eberhard Müller. Stabs-

feldwebel wurde Franz Böse, Feldwebel J. Dinklage, Uffz E. Schlegel und Willi Besemann. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender            Schriftführer 

 

Am 13.06.1955 ging es mit dem Trommlerkorps Datteln zum Hofe der Königin Friedrike an 

dem auch König Hugo teilnahm. König Hugo wünschte dem kommenden Fest einen würdigen 

Verlauf und der Gilde einen König, der einer Schützengilde Hagem Regent für weitere Jahre 

sein solle. Schießauszeichnungen erhielten Willi Brune, Wille Pielsticker, Hans Dördelmann 

und Gerd Ose. Bei Tanz und Fröhlichkeit blieb man bis zur Nacht. 

Ludwig Müller 
 

 
Letzter Ausmarsch vor dem Schützenfest 1955 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ende Kapitel 6. 
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Band 2         Kapitel 7 
 

Chronik vom 25.06.1955 - 01.06.1958 
 

Von Schützenfest zu Schützenfest 
 

Schützenfest Datteln- Hagem 1955 
 
Auf dem Sportplatz von Vorwärts Datteln- Hagem begann am 25. Juni mit Böllerschüssen um 

16:00 Uhr das Schützenfest. Ein riesiges Festzelt war errichtet und die Vorbereitungen been-

det. Um 17:00 Uhr wurde traditionsgemäß die Fahne bei Fritz Koch und der Vogel bei Clemens 

Kindermann abgeholt. 

 

Am Abend um 19:30 fand die Jubilar- Ehrung statt und anschließend marschierte man zum 

Beisenkampplatz wo sich bereits hunderte von Zuschauen der Bevölkerung eingefunden hat-

ten, mit der Jäger- und Schützenkapelle Erkenschwick und dem Trommlerkorps Datteln be-

gann der große Zapfenstreich. Anschließend erklang von allen mitgesungen das Deutschland-

lied in den nächtlichen Himmel. Mit flotten Märschen ging es zurück zum Festzelt und der 

Kommers am Samstagabend war schon gut besucht. 

 

Am Sonntag war um 5:00 Uhr großes Wecken. Um 9:00 Uhr folgte Kranzniederlegung am 

Ehrenmal. 10:00 Uhr trat das Bataillon zum gemeinschaftlichen Kirchgang an. Ab 11:00 war 

Frühkonzert im Festzelt. Um 14:00 Uhr wurden die auswärtigen Gilden empfangen, die alle 

recht stark angetreten waren. Durch die Deutsche Fußballmannschaft im Fernsehen verzö-

gerte sich der Festzug nur kurz. Als man durch die Straßen marschierte bildete die Bevölke-

rung dichtes Spalier. Besonders der Vorbeimarsch vor den Königspaaren hatte eine große 

Menschenmenge zusammengezogen. Eine prächtige Parade vor allem der Hagemer Gilde 

zog an den Klängen vorbei unter klingendem Spiel der Jäger und Schützenkapelle und des 

Spielmannszuges. Anschließend ging es zurück zum Festzelt und es begann das Vogelschie-

ßen. Abends keim Königsball war das Zelt dicht besetzt, und der Tanz endete am Montag früh. 

 

Der Montag brachte nun endlich das spannend erwartete Königsschießen. In den Vormittags-

stunden holten sich die Krone, Hans Hasbach, das Zepter Max Steuer und den Reichsapfel 

Hermann Hildebrand. Hermann Langhardt schoss Kopf und einen Flügel ab, ebenso einen 

Flügel Alois Reddemann. Willi Brune erschoss den Kranz. Willi Brune, Johannes Zabel und 

Josef Knepper hatten es bis zum Letzten ebenso Heinrich Rüter in den Händen, den Königs-

schuss abzugeben. Um 13:14 gelang es Josef Knepper endlich den Kernschuss abzugeben 

und die Gilde zu jubelte: Josef 1. war der neue König. Zur Königin wählte Josef 1. Frau Auguste 

Cilberger. Um 16:00 Uhr erfolgte die feierliche Krönung des neuen Königspaares. 
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Anschließend begann der Festzug durch Alt- Hagem und anschließend Vorbeimarsch an der 

Hagemer Schule. In stolzer Parade ging es am neuen Königspaar vorbei zurück zum Festzelt. 

Abends war großer Königsball und die Wogen der Begeisterung schlugen bis zum frühen Mor-

gen. Ohne Zwischenfälle ging damit ein weiteres glückliches Schützenfest in Datteln- Hagem 

zu Ende. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 

 
 
 

Zeitungsartikel zum Schützenfest 1955 
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König Josef 1. Und Königin Auguste 1. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei der Parade am Montag 
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Königsball 1955 
 
Am 24.07.1955 fand bei Bauer Brune der Königsball statt. Die Scheune war wunderbar ge-

schmückt. En gute Tanzkapelle sorgte für die Unterhaltung. Für Durst und Hunger hatten König 

Josef und Königin Auguste bestens gesorgt. Einige Orden verlieh die Königin an Oberst 

Brunne, Wilhelm Dücker, Wilhelm Besemann und Josef Dinklage. Dann dankte Josef 1. für die 

Treue der Schützen zum neuen Königspaar und wünschte allen einen guten Verlauf, dieses 

Festes. Bei Tanz und Fröhlichkeit vergingen die Stunden im Fluge und ein schönes Merkblatt 

für die Gilde Datteln- Hagem war geblieben. 

 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 

 

Eintragungen 

 

Die Gilde nahm noch an den Schützenfesten in Erkenschwick und Ahsen teil. An binden Tagen 

mit Königspaar und Hofstaat. 

 

Die Schießgruppe blieb immer im fleißigen Training und hofft 1956 Amtsmeister zu werden. 

 

Am 11.12. fand eine Weihnachtsfeier für die Kinder der Schützen statt, die wiederum von Ver-

einsmitgliedern glänzend gestaltet worden war. Auch das Königspaar wurde von St. Nikolaus 

begrüßt. 

 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 

 

 

Generalversammlung am 15.01.1956 

 

Am 15.01.1955 fand im Vereinshaus die Generalversammlung der Gilde statt. Herbert Grohser 

und Hermann Stoerbrauck wurden als neue Mitglieder aufgenommen. Anschließend gab Lud-

wig Müller den Jahresbericht und Albert Hiltrop den Kassenbericht. Josef Roeger berichtete 

über die Prüfung der Kasse. Dann leitete Oberst Brune die Vorstandsneuwahl. Der Vorstand 

wurde einstimmig wie folgt gewählt: 1. Vorsitzender, Hermann Langhardt, 2. Vorsitzender 
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Heinrich Grave, 1. Kassierer Heinrich Mues, 2. Kassierer A. Hiltrop, 1. Schriftführer Wilhelm 

Dücker, 2. Schriftführer L. Müller. Kassenprüfer wurden Josef Roeger und J. Kindermann.  

 

Dann wurde beschlossen, dass die Witwen und Invaliden 0,50 zu zahlen hätten. Invaliden, die 

20 Jahre der Gilde angehören, erhalten volle Zuteilung an Biermarken usw. Die Frauen haben 

nur freien Eintritt zu Veranstaltungen. Sie haben selbstverständlich kein Anrecht auf die Ster-

bekasse, ebenso wenig die Invaliden, die erst im hohen Alter zu einem niedrigen Betrag in die 

Gilde aufgenommen werden.  

 

Als Vereinslokal wurde weiterhin das Vereinshaus bestimmt.  

 

Bei Beförderungen soll jeder seine Abzeichen selbst bezahlen. Zum Schluss der Generalver-

sammlung dankte W. Dücker allen Schützen für die Treue zur Gilde und Schloss mit einem 

dreifachen Gut- Schuss! 

 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführe 

 

 

Nachruf 
 

Am 26.01.1956 starb unser langjähriger treuer Schützenbruder Albert Hiltrop sen. Und wurde 

am 30.01.1956 unter würdiger Teilnahme der Schützengilde Datteln- Hagem zu Grabe getra-

gen. 

 

 

 

Fastnachtsfeier 
 

Am 11.02.1956 fand die gewohnte Fastnachtsfeier im Vereinshaus statt, bei der es wie immer 

gesellig und karnevalistisch zuging und die Schützen mit ihren Frauen einen schönen Abend 

verlebten. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 
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Die Schießgruppe 1956 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Tätigkeit der Schießgruppe brachte beachtliche Erfolge und lassen auch für die Zukunft 

noch mehr schönen Erfolg erwarten. Ebenso wird noch manche Auszeichnung von unseren 

tüchtigen Schützen erobert werden. 

 

Bei den Vereinsmeisterschaften am 28.04.1956 siegte erneut W. Brune vor Gerhard Ose und 

Willi Stoerbrauck und Willi Pilsticker in der Klasse B. war Heinrich Dinklage Meister vor Bern-

hard Oeding. 

 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 
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Ausmarsch am 03.06.1956 nach Brune 

 

Am 03.06.1956 marschierte das Bataillon mit dem Trommlerkorps Datteln zum Hofe des Bau-

ern und Obersten Heinrich Brune. Wie immer war bei Brune für alles bestens gesorgt. Am 

Nachmittag fand ein Preisschießen für alle statt. Am Abend gab es ein kräftiges Essen aus der 

Feldküche. Auch für Getränke war besten gesorgt. Das Königspaar Josef 1. und Auguste 1. 

Eröffneten den Tanz und fröhlich blieben die Schützen mit ihren Frauen noch lange beisam-

men. Wieder war eine gelungene Veranstaltung der Schützengilde Datteln- Hagem vorbei. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 

 

Fahnenweihe 1956 in Natrop 

 

Am 17. Juni 1956 nahm die Gilde an der Fahnenweihe der Schützengilde Natrop teil. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführe 
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Schützenfest 1956 in Meckinghoven 
 
Am 01.07.1956 nahm die Gilde am Festzug in Meckinghoven teil und wurde überall wieder 

durch ihr schmuckes Auftreten freundlich begrüßt. Vor dem Abmarsch wurde ein Bild angefer-

tigt und als Andenken auf der vorhergehenden Seite dieses Buches eingeklebt. König Josef 

und Königin Auguste mit dem Hofstaat und unser Gilde Datteln- Hagem. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 

 

 

 

Nachruf Heinrich Möllmann 

 

Am 18.07.1956 starb unser langjähriger und treuer Schützenbruder Heinrich Möllmann und 

wurde am 21.07.1956 von der Gilde mit dem letzten Geleit zu Grabe getragen. 
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Versammlung August 1956 
 

In einer Versammlung im August 1956 wurde W. Dücker zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 

Gleichzeitig wurde beschlossen: Einmalig der Schießgruppe 30,-- zu gewähren, Mitgliedern 

zum 70. Geburtstag ein Geschenk von 15,-- zu geben. Die Beiträge wurden auf DM 1,50 bzw. 

0,75 erhöht und sollen monatlich erhoben werden. Als Neuaufnahme kam Helmut Müller zur 

Gilde. Biermarken sollen nur die Schützen erhalten die zu Beginn der Veranstaltungen erschei-

nen. 
 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 

 

Ausmarsch zum Katzenkreuz 
 

Am 08. September 1956 fand ein Ausmarsch zum Katzenkreuz statt. Eine Kräftige Mahlzeit 

erhielten die Schützen zum Mittag. Nachmittags fanden ein Preisschießen, auch für die Frauen 

statt, ebenso andere Belustigungen. Abends wurde fröhlich das Tanzbein geschwungen. 

 

Amtskette im Jahr 1956 
 

Am 07.10.1956 errangen die Meckinghover Schützen zum dritten Male die Amtsmeisterschaft 

vor unserer Gilde und zwar mit zwei Ringen Vorsprung. Bester Schütze war Willi Brune mit 

142 Ringen und erhielt aus diesem Anlass in einer Feierstunde durch den Amtsbürgermeister 

Stöver einen Gedenkteller der Stadt Datteln überreicht. 
 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführ 

 

Zeitungsartikel Schießauszeichnungen 1956 
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Nikolausfeier 1956 
 
Am 16.12.1956 wurde wieder die Nikolausfeier für unsere Kinder mit einem schönen Theater-

spiel eingeleitet. Anschließend brachte St. Nikolaus (Otto Kotthoff) den Kindern reiche Gaben. 

Das war die letzte Veranstaltung des Jahres 1956. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 

 

 

Generalversammlung für das Jahr 1957 

 

Am 27.01.1957 fand im Vereinshaus die Generalversammlung der Gilde statt. Zu Beginn be-

grüßte der 1. Vorsitzende Hermann Langhardt die Schützen. Dann wurde Kurt Schütze und 

Heinz Kuhmann in die Gilde aufgenommen. Anschließend gab Ludwig Müller den Jahresbricht 

und Albert Hiltrup den Kassenbericht. Josef Roeger als Kassenprüfer gab seiner Zufriedenheit 

Ausdruck über die ordentliche Kassenführung. Danach wurde dem Vorstand Entlastung erteilt. 

Der gesamte Vorstand wurde einstimmig wiedergewählt, und zwar 1. Vorsitzender Herrman 

Langhardt, 2. Vorsitzender Heinrich Grave, 1. Kassierer Heinrich Mues, 2. Kassierer Albert 

Hiltrop, 1. Schriftführer Wilhelm Dücker, 2. Schriftführer Ludwig Müller. Zum Vereinslokal wurde 

wieder das Vereinshaus gewählt. 

 

Wille Brune gab bekannt, dass beide Mannschaften der Schießgruppe an der Spitze ihrer Ta-

bellen ständen. Ehrenvorsitzender Wilhelm Dücker betonte in der Ansprache besonders die 

Einsichtigkeit und Geschlossenheit der Gilde. Es wurde beschlossen, den70 jährigen, langjäh-

rigen Mitgliedern ein Geschenk im Werte von 20,-- zu machen. Oberst Brune und die Haupt-

leute Cilberger und Stoerbrauck hatten die Kassenprüfung bei der Schießgruppe auch zur 

vollsten Zufriedenheit aller bekannt gegeben. Es wurde beschlossen, am 03.03.1957 Fast-

nacht zu feiern. Dann schloss der 1. Vorsitzende die gut besuchte Generalversammlung. 

 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 
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Eintragung 

 

Ein Frauennachmittag vereinte die Schützenfrauen zu einer sehr schönen Feier. 

 

Nachruf 
 

Am 17.02.1957 starb unser Schützenbruder Georg Müller und wurde unter großer Beteiligung 

zu Grabe getragen. 

 

Fastnachtsfeier 1957 

 

Am 03.03.1957 fand im Vereinshaus die Fastnachtsfeier der Schützen mit ihren Frauen statt. 

Durch Mitwirkung der Theatergruppe der Frauen und Vorträge einiger Mitglieder gab es einen 

harmonischen Verlauf dieser schönen Feier und Alle gingen vergnügt nach Hause. 

 

Nachruf 
 

Am 08.02.1957 starb unser Schützenbruder Hermann Körbemeier und wurde unter großer 

Beteiligung zu Grabe getragen. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 

 

Vereinsmeisterschaften 1957 

 

Die Vereinsmeisterschaften der Gilde brachten eine große Überraschung. Der langjährige Ver-

einsmeister Willi Brune wurde von dem jüngeren Schützen Heinz Kuhlmann abgelöst. Kuhl-

mann erzielte 139 Ringe vor Brune 136 und Ose 135 Ringe. In der B. Klasse siegte B. Oeding 

vor Stuhldreier. 

 

Am 02.05.1957 sicherte sich dann Willi Brune für ein weiters Jahr den W. Weusthoff- Pokal. 

Willi Brune erzielte 279, 278, 282 Ringe vor Willi Pielsticker 271, 277 und 273 und g. Ose mit 

273, 273, 275 Ringe. An diesen Ergebnissen war die Leistungssteigerung der Schießgruppe 

zu erkennen, die dann später auch in eine höhere Klasse aufsteigen konnte. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 
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Ausmarsch nach Brune am 19.05.1957 

 

Am 19.05.1957 fand wieder mal ein Ausmarsch zum Hof Brune statt. Zu diesem Ausmarsch 

war auch der Kreisschießwart Brinkkötter erschienen. Ehrenvorsitzender W. Dücker erhielt 

eine kunstvoll gefertigte Urkunde. Oberst Brune erhielt aus der Hand des Königs Josef 1., der 

in Begleitung der Königin Auguste 1. erschienen war, die große goldene Schützenauszeich-

nung. Ebenso erhielten die Hauptleute Cilberger und Stoerbrauck Verdienstorden. Der Kreis-

schießwart sprach dem Oberst Brune seinen Dank für die zur Verfügungstellung seines Anwe-

sens aus, und dankte der Gilde für die Pflege alten Brauchtums. Darüber hinaus betonte er 

die Leistung der Schießgruppe unserer Gilde. Dann wurden die Vereinsmeister mit goldenen, 

silbernen bronzenen Plaketten geehrt. Für den besten Jahresdurchschnitt erhielten W. Brune, 

G. Ose und H. Kuhlmann Schützenschnüre. Bei dem Preisschießen siegte Ernst Kindermann 

vor Hans Wagner und Heinrich Mues. Bei den Damen Frau Bulla vor Frau Homat und Frau 

Müller. Nach dem offiziellen Teil blieb man noch lange zusammen. Die musikalische Unterma-

lung gab der Spielleuteverein Datteln mit seinem Dirigenten Gerd Besemann. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 

 
 

Zeitungsartikel zum Ausmarsch nach Brune 
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Schützenfest 1957 Datteln 
 
Am 16. Juni 1957 nahm die Gilde am Schützenfest in Datteln teil und wurde wie immer bei 

ihrem Auftreten überall in der Bevölkerung freudig begrüßt. Auch unser Königspaar Josef 1. 

und Auguste 1. Waren wie bei allen anderen Festen gern gesehene Ehrengäste. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 

 

Schützenfest 1957 in Horneburg 

 

Am 7. Juli 1957 beteiligte sich die Gilde am Schützenfest in Horneburg und war auch hier als 

Nachbargilde herzlich willkommen 

 

 

Preisschießen im Vereinshaus 

 

Am 29., 30. Nov., 1. Und 2. Dezember wurde im Vereinshaus ein Preisschießen veranstaltet, 

welches eine rege Beteiligung auch von Nichtmitgliedern fand. 

 

 

Nikolausfeier 
 

Am 16. Dezember war wieder die Nikolausfeier für unsere Kleinen und auch das Königspaar 

war zu dieser Feier erschienen. Für die den Frauen Müller, Weusthoff, Ludwiczak und Herrn 

Weinholt unser Dank zu sagen wäre, wie auch allen nichtgenannten Mitverantwortlichen sei 

herzlichen Dank.  

 

 

Vorbereitungen Schützenfest 1958 

 

Im Wirken sind die Vorbereitungen für das Schützenfest 1958 und die Verträge abgeschlos-

sen. Wir hoffen auf einen vollen Erfolg. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 
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Generalversammlung am 26.01.1958 

 

In Anwesenheit des Ehrenvorsitzenden W. Dücker wurde die Versammlung gegen 17:00 Uhr 

eröffnet. Der 1. Vorsitzende Hermann Langhardt konnte auch König Josef 1. Begrüßen.  

 

Durch Erheben von den Plätzen gedachte man der Toten des Jahres 1957. Körkenmeyer und 

Müller Georg. Über die herausragenden Ereignisse des Jahres wurde Bericht erstattet. Ein 

Sonderlob erhielt Oberst Brune für seine Leistungen, trotz hohen Alters für die Gilde. Unter 

seiner Leitung fand die Vorstandswahl statt. Einstimmig wurde der Vorstand wiedergewählt 

und zwar Hermann Langhardt zum 1. Vorsitzenden, Heinrich Grave-Lechtenfeld zum 2. Vor-

sitzenden. 1. Kassierer Heinrich Mues, 2. Kassierer Albert Hiltrop, Schriftführer Ludwig Müller. 

Kassenprüfer wurden Kurt Schütze und Josef Roeger. Zuvor hatten der Kassierer den Kas-

senbericht und der Schriftführer den Jahresbericht gegeben.  

 

Die herausragenden Ereignisse wurden hervorgehoben. Anschließend wurden die Vorberei-

tungen zum Schützenfest besprochen. Drei Ausmärsche wurden vorgesehen. Dann wurde die 

Satzungsänderung vorgenommen, dass in dem Jahre in dem ein Schützenfest stattfindet kein 

Vorstand gewählt werden soll. Außerdem soll einer der durch Krankheit ausscheidet, ohne 

Aufnahmegebühr wieder aufgenommen werden. Ehrenvorsitzender Dücker hielt eine Anspra-

che über alle Ereignisse der Gilde. Der Gildenführer schoss die gut besuchte Generalver-

sammlung. 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 

 

 

 

Veranstaltungen Anfang Januar 1958 

 

Im Januar fand wie gewohnt der bunte Nachmittag für die Frauen der Gilde statt, der wie immer 

harmonisch verlief. 

 

Am 16.02.1958 war die Fastnachtsfeier der Schützen mit ihren Frauen und Angehörigen die 

wieder einige Stunden der Freude allen brachte und viel Frohsinn für alle wie es immer an den 

Fastnachtstagen üblich war. 
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Nachruf 
 

Am 14. März starb unser Schützenkamerad Bernhard Hülsdau und wurde am 17. März 1958 

unter Beteiligung der Schützengilde zu Grabe getragen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Erster Ausmarsch vor dem Schützenfest 

 

Am Sonntag, den 27. April fand der erste Ausmarsch der Schützen zum Vereinswirt Bulla statt. 

Unter Mitwirkung des Spielmannszuges Datteln ging es mit frohen Klängen dorthin. Das Wach-

kommando wurde aufgestellt. Heinrich Rüter wurde zum Oberleutnant befördert. Die Thronof-

fiziere wurden ernannt und zwar, Karl Stuhldreier, Gerd Heitfeld, Heinz Kuhlmann und Jost. 

Bei Frohsinn und Gemütlichkeit vergingen die Stunden im Fluge. 

 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführe 
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Ausmarsch zum Schützenfest nach Oberwiese 

 

Am 18. Mai 1958 nahm die Gilde am Festzug in Oberwiese teil und fand wie immer freudige 

Aufnahme und Anerkennung durch gutes Auftreten. König in Oberwiese wurde Karl Tüllmann. 

Am Fernsehen sah man das Fußballspiel um die Deutsche- Meisterschaft. Danach ging es 

fröhlich weiter bei Tanz und Spiel. 

 

 

 

Letzter Ausmarsch vor dem Schützenfest 
 

Ausmarsch nach Brune am 1. Juni 1958. Der letzte Ausmarsch vor dem Schützenfest fand wie 

immer zum Hofe Brune, auch Schützenhof genannt, statt. Die Sonne schien vom Himmel und 

sorgte für den nötigen Durst. Großereignis war die Beförderung des Obersten Heinrich Brune 

zum General. Auszeichnungen erhielten: Karl Stuhldreier Junior, Peter Nierhöfer, Gerd Heit-

feld, Fritz Koch, Gerd Ose, Willi Pielsticker, Willi Grave, Karl Stuhldreier sen. Und Willi Brune. 

Bernhard Oeding erhielt die Altersschützenauszeichnung. Johan Heitkamp und Willi Brune er-

hielten die ersten Auszeichnungen für Kleinkalieber. Vennemann wurde Hauptmann, Wagner 

Oberleutnant und Nierhöfer Leutnant u. Heinrich Dinklage. Die Kapelle Farwick sorgte für mu-

sikalische Untermalung des schönen Tages, der sehr harmonisch verlief, nicht zuletzt durch 

die Bemühungen unseres Königspaares Josef 1. Und Auguste 1., die sich wieder bewährten. 

 

 

  Langhardt         Ludwig Müller 

1. vorsitzender         Schriftführer 
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Zeitungsartikel zum Ausmarsch nach Brune 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ende Kapitel 7. 
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Band 2        Kapitel 8 
 

Chronik vom 14.06.1958 bis 05.12.1959 
 

Vom Schützenfest 1958 bis 1960 
 
Zeitungsartikel 
 

Nach vielen Vorbereitungen und Vorstandssitzungen, Versammlungen, Verträgen und ande-

ren Arbeiten die am Rande geschehen, trotzdem aber von den Mitgliedern gern geleistet wur-

den, ging es nun zum großen Ereignis, dem Schützenfest 1959. 

 

Schützenfest in Datteln- Hagem 14. -16.06.1958 

 

Auf dem Sportplatz der DJK an der Castroper Straße war ein 2000 m² Festzelt und eine große 

Kirmes aufgebaut.  Gegen 17:00 Uhr wurde durch Böllerschüsse der Beginn des Festes an-

gekündigt. Mit der guten Musik der Hertener Straßenbahners und den Dattelner- Spielleuten, 

an der Spitze Gerd Besemann, ging es zunächst zum Abholen der Fahne und des Vogels vom 

Kameraden Fritz Koch. Auf dem Festplatz war schon eine große Volksmenge versammelt. 

Nach einigen unterhaltsamen Märschen ging es schnell auf 20:00 Uhr und das Bataillon mar-

schierte mit den Musikzügen zum Beisenkampplatz wo der große Zapfenstreich inmitten einer 

großen Zuschauermenge feierlich gespielt wurde. Danach ging es zurück zum Festzelt. Hier 

wurde der von Otto Kotthoff komponierte Hagemer Schützenmarsch beim Kommers auf-

geführt. Das Zelt war gut besetzt und so war alles bald in bester Stimmung und schnell ging 

die Zeit dahin. 

 

Anschließend wurde am Ehrenmahl ein Kranz für gefallene und Verstorbene niedergelegt. 

 

Bei herrlichem Sonnenschein und brüllender Hitze begann der Festzug. Zahlreiche Zuschauer 

säumten die Straßen. Als Gäste kamen die Gilden aus Datteln, Meckinghoven, Natrop, Ahsen, 

Flaesheim, Horneburg und die immer treuen aus Oberwiese. Mit den Gilden kamen die Kö-

nigspaare und bei dem herrlichen Wetter bot alles ein buntes Bild, besonders auch die Som-

merkleider der zum Festzug gehörenden Damen, wie auch der Zuschauerinnen. Nach dem 

Marsch durch die Beisenkamp- und Meistersiedlung ging es zur großen Parade, die bei der 

Vestischen- Schänke stattfand. Die Polizei hatte Mühe die vielen Schaulustigen zurückzuhal-

ten und ein schöner Vorbeimarsch vor den Majestäten bildete den Abschluss des großartigen 

Festzuges. Ebenso glänzend verlief am Abend der Königsball. Bis zum Morgen ging es bei 

Frohsinn und Tanz zu den Klängen der hervorragenden Kapelle. 
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Am Montag, den 16 Juni begann gegen 9:00 Uhr das Königsschießen. Schuss auf Schuss 

prallte gegen den stolzen Vogel. Nach dem Ehrenvorsitzenden Dücker und König Herrman 1. 

von Datteln, Pfarrer Junker schossen die Königinnen und gegen12:00 Uhr war nur noch Rumpf 

auf der Stange. Fritz Koch hatte die Krone, Willi Pielsticker das Zepter, und Alois Reddemann 

den Reichsapfel abgeschossen. Eberhard Müller erlangte den Kopf, während Josef Dinklage 
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und Heinrich Grave die Flügel abschossen. Danach spitzte sich der Kampf immer mehr zu. 

Peter Nierhöfer hatte dem Vogel arg zugesetzt, als es schließlich unserem Johannes 1. Zabel 

gelang gegen 12:50 Uhr den Vogel abzuschießen. Hochstimmung bei den Schützen, die ihn 

auf den Schultern ins Zelt tragen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzliche Gratulationen folgen und die Adjutanten wurden zu Erika Bomholt geschickt, um ihr 

die Königinnenwürde anzutragen. Nachdem Erika 1. Zugesagt hatte, besaßen wir wieder ein 

neues Königspaar, welches wir hier vereint mit unserem alten Königspaar sehen. 
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Frau Zabel    Die Königspaare         Frau Koch 
 
 
Um 17:00 Uhr erfolgte die Krönung unseres neuen Königspaares Johannes 1. Und Erika 1. 

Durch den Amtsdirektor Kierfeld. Hunderte Zuschauer waren trotz großer Hitze anwesend um 

die Feierstunde zu erleben.  

 

Stadtdirektor Kierfeld erinnerte daran, dass ein Sohn des Mitbegründers der Gilde Josef Zabel 

nun König der Hagemer Gilde geworden sei. Außerdem begrüßte er die Gäste, besonders 

Herrn Stadtbürgermeister Heckmann und die Hagemer Schützengilde sowie die unüberseh-

baren Menschenmassen.  

 

Er dankte unserem alten Königspaar Josef 1. Und ‚Auguste 1. Für die geleistete Arbeit und für 

vorbildliche Regierung während der vergangenen Jahre. 

 

Ein Festzug mit dem Neuen und alten Königspaar durch die Gemeinde beendete die Veran-

staltung am Nachmittag. 
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   Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender         Schriftführer 

Am Montagabend fand dann der 

sehr schöne Königsball im gut 

besuchten Zelt statt und in den 

Morgenstunden des 17. Juni 

1959 war wieder ein Schützen-

fest der Hagemer Gilde bestens 

zu Ende. 
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Schützenfest in Natrop am 29. Juni 
 
Am Sontag dem 29. Juni nahm die Gilde mit dem neuen Königspaar Johannes 1. und Erika 1. 

am Festzug der Natroper Gilde teil und wurde auch hier wie immer von der Bevölkerung 

freundlich begrüßt. Im Fernsehen wurde das Endspiel der Fußballweltmeisterschaft Brasilien 

– Schweden (5 : 2) übertragen. Abends nahm die Gilde am Schützenball teil und man verlebte 

frohe Stunden im Kreise der Nachbargilde. 

 

   Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender         Schriftführer 

 

Schießgruppe 

 

Die Schießgruppe war natürlich während des ganzen Jahres in Wettkämpfen und im Training 

voll beschäftigt und errang manch schönen Sieg. W. Brune holte ein weiters mal den Weusthoff 

Pokal. Vereinsmeister wurde K. Stuhldreier Junior. 

 

   Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender         Schriftführer 

 

 

Nachruf 
 

Am 26.06 1958 starb unser Schützenbruder Albert Podzimeck und wurde am 29.06.1958 unter 

Beteiligung der Gilde zu Grabe getragen. 

 

 

 

Schießgruppe Hagem ist Amtsmeister 
 

Im Jahre 1958 gelang es unserer Schießgruppe zum ersten Male Amtsmeister Datteln zu wer-

den und zwar mit W. Brune, Karl Stuhldreier, Fritz Koch, Gerd Ose, Heinz Kuhlmann, Johann 

Heitkamp, Johann Dördelmann und Gerd Heitfeld. Sie errangen 1038 Ringe vor Meckinghoven 

1033. Bester Schütze war und Träger der Amtskette wurde Willi Brune mit 137 Ringen. Nach-

dem Meckinghoven 4 Jahre Amtsmeister war, gelang es diese Tradition endlich zu beenden 

und es war ein schöner Erfolg unserer Schießgruppe. 
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Amtskette (Heute Gildenkette) zum ersten Mal in Hagem 
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Königsball im Oktober 1958 
 
Samstag, den 4. Oktober feierte die Gilde ihren traditionellen Königsball in allen Räumen des 

Vereinshauses. Das Königspaar Johannes 1. und Erika 1. hatten alles gut vorbereitet, in Ver-

bindung natürlich mit Vorstand und Festausschuss und sehr wohl für den Durst, wie für nötige 

Unterlage wurde gesorgt und bei Tanz und Frohsinn war man viele Stunden unbeschwert bis 

zum hellen Morgen beisammen und es ist allen zu danken, die stets um die Gestaltung eines 

Festes bemüht waren und da sind, wenn es gilt etwas für die Gilde zu schaffen. 

 

   Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender         Schriftführer 

 

 

Nachruf 
 

Am 15. November 1958 starb unser Schützenbruder Theodor Jürgens und wurde am 20. No-

vember unter Beteiligung der Gilde, die auch die Träger stellte, zu Grabe getragen. 
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Nikolauszug 1958 

 
Am 7. Dezember wurde mit einem Nikolauszug durch die Beisenkampsiedlung die Bescherung 

unserer Kinder eingeleitet. Nachdem Er kurz die kranken Kinder in der Klinik besuchte, ging 

es zur Mühle (Rüping) und dort erhielten die Kinder eine große Tüte. Die besten Fackeln wur-

den prämiert. 

 

So ging 1958 zu Ende und es war ein Jahr schöner Erfolge auf den Gebieten der Kamerad-

schaft, des Frohsinns, des Schießsports für unsere Gilde Datteln- Hagem. 
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Kaffeetrinken der 
Schützenfrauen 

1959 
 
 
 
 
 
 
 
Am 7. Januar 1959 fand der bunte 

Nachmittag für unsere Frauen, zu dem 

unsere Königin Erika 1. Eingeladen 

hatte, statt. Mit dem Humoristen Cle-

mens Suttrop aus Waltrop erlebte man 

frohe Stunden bei Kaffee und Kuchen 

und einer kleinen Verlosung. Es ist sel-

ten so viel gelacht wie an diesem Tage, 

denn der Komiker sorgte für beste Un-

terhaltung und fröhlich gingen die 

Frauen heim. 

 

 

Langhardt       Müller 

  1. Vors.  Schriftführer 

 
 



Seite 183 von 339 
 

Generalversammlung 1959 
 
Am 24.01.1959 fand im Vereinshaus die Generalversammlung statt. Herman Langhardt be-

grüßte die Versammlung. Ludwig Müller gab den Jahresbericht und Heinrich Mues den Kas-

senbericht. Nach Entlastung des Vorstands folgte die Neuwahl. Zum Ersten Vorsitzenden wur-

den vorgeschlagen, Röger, Zabel, Schütze, Knepper, und Bomholt, Langhardt. Bei der Wahl 

erhielt Herr Langhardt 33 Stimmen, Herr Bomholt 8, 3 waren ungültig. Bei der Wahl zum 2. 

Vorsitzenden wurden vorgeschlagen, H. Grave, J. Dördelmann, Hasenack, Bomholt, Schütze, 

Koch. Die Entscheidung fiel durch 26 Stimmen für Heinrich Grave gegen 15 Stimmen für J. 

Dördelmann. Einstimmig gewählt wurden dann Heinrich Mues als 1. Kassierer, Albert Hiltrop 

zum 2. Kassierer, zum Schriftführer Ludwig Müller. Kassenprüfer wurden J. Dördelmann und 

Kurt Schütze. Zum Vereinslokal wurde für ein weiters Jahr das Vereinshaus gewählt. Es wurde 

beschlossen, dass die Invaliden voll Beitrag zahlen sollen und Söhne von Schützen unter 20 

Jahren ohne Aufnahmegebühr aufgenommen werden sollen. Nach Aussprache über allge-

meine Angelegenheiten wurde die Generalversammlung gegen 22:30 geschlossen. 

 

   Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender         Schriftführer 

 

 

Am 7. Februar fand die Fastnachtsfeier in der Mühle statt, da der Saal des Vereinshauses 

nicht freigegeben war. 

 

 

Ausmärsche nach Bulla im Winkel  

und Schützenfest Meckinghoven 

 

Im Juni fand ein Ausmarsch zum Schützenbruder Bulla im Winkel statt. Beim fröhlichen Um-

trunk vergingen die Stunden im Fluge, wie immer bei den Ausmärschen unserer Gilde. 

 

Am 5. Juli nahm unsere Gilde mit Königspaar, in gewohnt mustergültiger Weise am Festzug 

und Schützenfest unserer Nachbargilde in Meckinghoven teil, freudig beim Vorbeimarsch von 

den anwesenden Zuschauern zugejubelt. Die Verbundenheit der Nachbargilden ist eine we-

sentliche Voraussetzung für eine kameradschaftliche Zusammenarbeit bei den Schützenfes-

ten. 

 

   Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender         Schriftführer 
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Nachruf Wilhelm Besemann 

 

Am 8. Juli starb unser Schützenbruder Wilhelm Besemann und wurde unter Beteiligung der 

Schützenbrüder zu Grabe getragen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

August 1959, Ausmarsch nach Stoerbrauck 
 
Im August 1959 marschierten wir zum Schützenbruder Hermann Stoerbrauck mit dem Spiel-

mannszug Besemann. König Johannes 1. und General Heinrich Brune nahmen die Parade 

ab. Franz Steudter wurde zum Leutnant und Fahnenoffizier befördert. Ein Preisschießen in 

drei Klassen brachte für die Beteiligten schöne Preise. Bei den Frauen siegte Frau Köster vor 

Frau Mues und Frau Grohsch. Bei den Schützen, Hauwe vor Schlegel und Cilberger. Beim 2. 

Preisschießen siegte Willi Brune vor L. Müller und Fritz Koch. Anschließend wurde für das 

leibliche Wohl gesorgt. Danach wurde noch lange getanzt und ein fröhlicher Kommers been-

dete diesen schönen Ausmarsch. 

 

   Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender         Schriftführer 
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Amtsmeisterschaft 1959 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das ist die siegreiche Mannschaft 
der Schützengilde Datteln- Hagem, 
die die Amtskette zum zweiten Male 
erringen konnte. – Unser Bild ent-
stand unmittelbar nach Beendigung 
der Kämpfe im kath. Vereinshaus 
Datteln- Hagem.  

 

Von links:  Johann Heitkamp, Willi Brune, Kurt 
Schütze, Gerd Heitfeld, Gerd Ose, Johan-
nes Dördelmann, Heinz Kuhlmann und 
Fritz Koch 
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Zum zweiten Mal die Amtskette in Hagem 

 

Am 27. September 1959 konnte unsere Schießgruppe ihre im Vorjahr errungene Amtskette 

erfolgreich verteidigen. Mit 4. Ringen blieb sie knapp vor der Schießgruppe Meckinghoven 

siegreich. Unsere Schützen errangen 1034 Ringe. Es folgten Meckinghoven 1030 Ringe, Nat-

rop 1018 Ringe und Datteln 976 Ringe. Der Kampf nahm einen äußerst spannenden Verlauf. 

Zur Überraschung aller lagen die Natroper im Anfang klar vorne, wurden dann aber eingeholt. 

Koch und Ose gegen Perenz und Simerling sorgten für den endgültigen Sieg. Ose erreichte 

135 Ringe, damit war der Kampf entschieden. Alle die dabei waren sagten, dass es noch nie 

so spannend gewesen sei, wie in diesem Jahr. Es schossen für uns, Heitfeld 137, Ose 135, 

Brune 134, Koch 130, Kuhlmann 129, Dördelmann 128, Heitkamp 122 und Schütze 119 Ringe. 

Bester Tagesschütze war Manfred Kirchner Natrop 137 Ringe. Herrmann Langhardt übernahm 

für den nicht erschienenen Amtsbürgermeister die Siegerehrung. Die Amtskette wurde Gerd 

Heitfeld umgehängt. Anschließend blieben die Schützen in gemütlicher Runde zusammen. 

 

   Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender         Schriftführer 

 

 

 

 

Letzte Veranstaltung für das Jahr 1959 

 

Am 5. Dezember war der Nikolauszug für unsere Kinder zur Kinderklinik. Mit einigen Gaben 

für die kranke Kinder zogen wir mit der Musikkapelle, der Nikolaus hoch zu Ross zum Beisen-

kamp, zur Klinik. Unsere Kinder und ein Teil der kranken Kinder sangen St. Nikolaus ein Lied 

und dann wurden die Gaben überreicht. Dann zogen die Kinder zum Vereinshaus wo der hei-

lige Mann dann jedem Kind eine schöne Tüte überreichte. 

 

   Langhardt         Ludwig Müller 

1. Vorsitzender         Schriftführer 
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